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See the notice on TED website

530328-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'ingénierie – Neubau "Haus für Menschen mit Behinderung", Bietigheim - 
Tragwerksplanung
OJ S 146/2026 31/07/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Gemeindeverwaltung Bietigheim
Adresse électronique: l.hirt@harrer-ing.net
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Neubau "Haus für Menschen mit Behinderung", Bietigheim - Tragwerksplanung
Description: Der Gebäudekörper für das "Haus für Menschen mit Behinderung" (HfMmB) ist 
als Ergänzung des Seniorenzentrums als Satteldachhaus mit 3 Geschossen geplant. Die 
Firstlinie in Nord-Süd Richtung entspricht dem Gesamt-Ensemble und schreibt die traditionelle 
Bebauungs-Struktur an der Wilhelmstrasse fort. Dem Gebäude westlich vorgelagert ist eine 3-
geschossige Balkonstruktur in Metallbau, die die Aufenthaltsbereiche der Wohngruppen 
erweitert. Der Freibereich entwickelt sich vis-a-vis der Außenflächen der westlich 
benachbarten Tagespflege, sodass ein räumlicher und sozialer Zusammenhang der 
Bewohnergruppen gefördert wird. An der östlichen Eingangsseite ist das Teilgrundstück mit 
einer öffentlichen Durchwegung vernetzt, die zur nördlichen Kirchstrasse überleitet. Die 
Traufhöhe ist mit +9,50m geringfügig unterhalb der benachbarten Kontur des geplanten 
Seniorenzentrums angesetzt, da auf ein überhohes Erdgeschoss verzichtet werden kann. Die 
Dachneigung und Firsthöhe entsprechen in etwa dem des Seniorenzentrums. Eine genaue 
Grundstücksbildung in Abgrenzung zum benachbarten Ensemble ist bislang nur im Sinne des 
Geltungsbereiches des B-Plans getroffen worden. Dort wird zwischen dem 
Vorhabenbezogenen- und dem Angebotsbebauungsplanteil unterschieden. Im Sinne des 
Gesamtprojektes werden Dienstbarkeiten zu vereinbaren sein, so z.B. für die Durchwegung 
und die Position und Erschließung der Nebenanlagen für Müll und Fahrrad. Nutzungen • 3 
Wohngruppen mit je 6 Bewohnern (18 Bewohner) • jedes Zimmer mit eigenem barrierefreien 
Bad (bodengleiche Dusche 120x120cm) • Zimmerbreiten von 3,25m (>3,20m), Zimmergröße 
16,90m² (>16,00m²) vgl. LHeimBauV0 • Wohnbereich mit 45m² für 6 Bewohner • 1x 
Betreuerbereich im EG • 5 Apartments, die separat vom Treppenhaus aus direkt erschlossen 
werden können • Teilunterkellerung mit Technikflächen, Abstellbereiche, WC Besucher, EDV, 
Wasch- raum, Wäsche etc. • Ein Anschluss an die Tiefgarage des Seniorenzentrums wurde 
aus Kostengründen ver- worfen • Technikflächen (Heizung und Elektro) gemäß Angaben der 
Fachplanung Brandschutz • Das Gebäude wird als GK3 klassifiziert • Treppenhaus 
(notwendige Treppe) als 1. Rettungsweg • 2. Rettungsweg über mobile Anleiterung mit 
Steckleiter (OK FFB 2.OG< 8.00m) • Abstand zur öffentlichen Verkehrsfläche <50m • 
Zusätzliche Möglichkeit der Anleiterung über Fluchtbalkon am Flurende 1. und 2.OG • 
Aufstellfläche für das Hubrettungsfahrzeug auf der öffentlichen Verkehrsfläche (Wilhelm- 
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straße) TGA • Das Energiekonzept ist nach Vorgabe des veränderten Bauherren, u.a. 
hinsichtlich des angestrebten Energie-Standards, der Lüftungsanlagen und/oder 
Zertifizierungen zu bewerten. Bislang angedacht war eine Lösung mit Wärmepumpe (Luft-
Wasser) als Außengerät. Ein entsprechender Aufstellort im Freibereich wäre noch zu 
definieren, da hierfür kein Flachdach über 2.OG zur Verfügung steht. Tragwerk • Die 
Gebäudestruktur mit regelmäßigen Tragachsen im Abstand von 4.00m in konventioneller 
Massivbauweise stellt eine wirtschaftliche Lösung dar. Die massiven Flachdecken (ca. 22cm), 
tragende Trennwände mit 20cm (ggf. 24cm Treppenhaus im Sinne des Schallschutz), sowie 
tragende Außenwände in 20cm Kalksandstein + WDVS bilden die konstruktive Grundstruktur. 
• Über 2.OG wäre eine oberseitig gedämmte Flachdecke in Beton sinnvoll, um eine kompakte 
Gebäudehülle zu erzeugen und abgehängte Decken in überhohen Innenräumen zu 
vermeiden. • Die Satteldachform würde demnach über einen aufgesetzten Dachstuhl in Holz 
hergestellt. • Die Balkone/Loggien sind als selbsttragende Stahlkonstruktion (wahlweise auch 
mit Betonplatten an Isokorb im 1. und 2.OG) unabhängig von Hauptbaukörper konzipiert. • Die 
Gründung erfolgt über Streifen- und Einzelfundamente in Abstimmung mit dem 
Bodengutachten. Im Anhang finden Sie die Planunterlagen der bereits erbrachten 
Leistungsphase 2 der Objektplanung. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: • 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe • Abschluss LPH 3: Februar 2027 • Baubeginn: 
Herbst 2027 • Fertigstellung: Frühjahr 2029 Die Kostenberechnung (Stand 12/2025) beläuft 
sich auf: KG 300 2.510.100,00 € brutto KG 400 1.142.400,00 € brutto Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Tragwerksplanung gemäß §§ 49ff. HOAI mit den Leistungsphasen 1-
9. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. In der Stufe 1 werden zunächst die 
Leistungsphasen 1-4 beauftragt inkl. der besonderen Leistung „Nachweise der 
Erdbebensicherung“. In der Stufe 2 werden die Leistungsphasen 5-6 inkl. der besonderen 
Leistung „ingenieurtechnische Kontrolle der Ausführung des Tragwerks auf Übereinstimmung 
mit den geprüften statischen Unterlagen“ (Leistungsphase 8) beauftragt. Ein Rechtsanspruch 
auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Identifiant de la procédure: 7c159253-1750-4a82-bcf9-8d7ffe0df3bf
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71300000 Services d'ingénierie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Wilhelmstraße 5-7  
Ville: Bietigheim
Code postal: 76467
Subdivision pays (NUTS): Rastatt (DE124)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
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Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Participation à une organisation criminelle: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Faute professionnelle grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 
GWB
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
État de cessation d’activités: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 
GWB
Insolvabilité: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Biens administrés par un liquidateur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Neubau "Haus für Menschen mit Behinderung", Bietigheim - Tragwerksplanung
Description: Der Gebäudekörper für das "Haus für Menschen mit Behinderung" (HfMmB) ist 
als Ergänzung des Seniorenzentrums als Satteldachhaus mit 3 Geschossen geplant. Die 
Firstlinie in Nord-Süd Richtung entspricht dem Gesamt-Ensemble und schreibt die traditionelle 
Bebauungs-Struktur an der Wilhelmstrasse fort. Dem Gebäude westlich vorgelagert ist eine 3-
geschossige Balkonstruktur in Metallbau, die die Aufenthaltsbereiche der Wohngruppen 
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erweitert. Der Freibereich entwickelt sich vis-a-vis der Außenflächen der westlich 
benachbarten Tagespflege, sodass ein räumlicher und sozialer Zusammenhang der 
Bewohnergruppen gefördert wird. An der östlichen Eingangsseite ist das Teilgrundstück mit 
einer öffentlichen Durchwegung vernetzt, die zur nördlichen Kirchstrasse überleitet. Die 
Traufhöhe ist mit +9,50m geringfügig unterhalb der benachbarten Kontur des geplanten 
Seniorenzentrums angesetzt, da auf ein überhohes Erdgeschoss verzichtet werden kann. Die 
Dachneigung und Firsthöhe entsprechen in etwa dem des Seniorenzentrums. Eine genaue 
Grundstücksbildung in Abgrenzung zum benachbarten Ensemble ist bislang nur im Sinne des 
Geltungsbereiches des B-Plans getroffen worden. Dort wird zwischen dem 
Vorhabenbezogenen- und dem Angebotsbebauungsplanteil unterschieden. Im Sinne des 
Gesamtprojektes werden Dienstbarkeiten zu vereinbaren sein, so z.B. für die Durchwegung 
und die Position und Erschließung der Nebenanlagen für Müll und Fahrrad. Nutzungen • 3 
Wohngruppen mit je 6 Bewohnern (18 Bewohner) • jedes Zimmer mit eigenem barrierefreien 
Bad (bodengleiche Dusche 120x120cm) • Zimmerbreiten von 3,25m (>3,20m), Zimmergröße 
16,90m² (>16,00m²) vgl. LHeimBauV0 • Wohnbereich mit 45m² für 6 Bewohner • 1x 
Betreuerbereich im EG • 5 Apartments, die separat vom Treppenhaus aus direkt erschlossen 
werden können • Teilunterkellerung mit Technikflächen, Abstellbereiche, WC Besucher, EDV, 
Wasch- raum, Wäsche etc. • Ein Anschluss an die Tiefgarage des Seniorenzentrums wurde 
aus Kostengründen ver- worfen • Technikflächen (Heizung und Elektro) gemäß Angaben der 
Fachplanung Brandschutz • Das Gebäude wird als GK3 klassifiziert • Treppenhaus 
(notwendige Treppe) als 1. Rettungsweg • 2. Rettungsweg über mobile Anleiterung mit 
Steckleiter (OK FFB 2.OG< 8.00m) • Abstand zur öffentlichen Verkehrsfläche <50m • 
Zusätzliche Möglichkeit der Anleiterung über Fluchtbalkon am Flurende 1. und 2.OG • 
Aufstellfläche für das Hubrettungsfahrzeug auf der öffentlichen Verkehrsfläche (Wilhelm- 
straße) TGA • Das Energiekonzept ist nach Vorgabe des veränderten Bauherren, u.a. 
hinsichtlich des angestrebten Energie-Standards, der Lüftungsanlagen und/oder 
Zertifizierungen zu bewerten. Bislang angedacht war eine Lösung mit Wärmepumpe (Luft-
Wasser) als Außengerät. Ein entsprechender Aufstellort im Freibereich wäre noch zu 
definieren, da hierfür kein Flachdach über 2.OG zur Verfügung steht. Tragwerk • Die 
Gebäudestruktur mit regelmäßigen Tragachsen im Abstand von 4.00m in konventioneller 
Massivbauweise stellt eine wirtschaftliche Lösung dar. Die massiven Flachdecken (ca. 22cm), 
tragende Trennwände mit 20cm (ggf. 24cm Treppenhaus im Sinne des Schallschutz), sowie 
tragende Außenwände in 20cm Kalksandstein + WDVS bilden die konstruktive Grundstruktur. 
• Über 2.OG wäre eine oberseitig gedämmte Flachdecke in Beton sinnvoll, um eine kompakte 
Gebäudehülle zu erzeugen und abgehängte Decken in überhohen Innenräumen zu 
vermeiden. • Die Satteldachform würde demnach über einen aufgesetzten Dachstuhl in Holz 
hergestellt. • Die Balkone/Loggien sind als selbsttragende Stahlkonstruktion (wahlweise auch 
mit Betonplatten an Isokorb im 1. und 2.OG) unabhängig von Hauptbaukörper konzipiert. • Die 
Gründung erfolgt über Streifen- und Einzelfundamente in Abstimmung mit dem 
Bodengutachten. Im Anhang finden Sie die Planunterlagen der bereits erbrachten 
Leistungsphase 2 der Objektplanung. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: • 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe • Abschluss LPH 3: Februar 2027 • Baubeginn: 
Herbst 2027 • Fertigstellung: Frühjahr 2029 Die Kostenberechnung (Stand 12/2025) beläuft 
sich auf: KG 300 2.510.100,00 € brutto KG 400 1.142.400,00 € brutto Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Tragwerksplanung gemäß §§ 49ff. HOAI mit den Leistungsphasen 1-
9. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. In der Stufe 1 werden zunächst die 
Leistungsphasen 1-4 beauftragt inkl. der besonderen Leistung „Nachweise der 
Erdbebensicherung“. In der Stufe 2 werden die Leistungsphasen 5-6 inkl. der besonderen 
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Leistung „ingenieurtechnische Kontrolle der Ausführung des Tragwerks auf Übereinstimmung 
mit den geprüften statischen Unterlagen“ (Leistungsphase 8) beauftragt. Ein Rechtsanspruch 
auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Identifiant interne: LOT-0001 E97287652

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71300000 Services d'ingénierie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Wilhelmstraße 5-7  
Ville: Bietigheim
Code postal: 76467
Subdivision pays (NUTS): Rastatt (DE124)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Document de marché

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / vorgesehene Person für die 
Ausführung der ingenieurtechnischen Kontrolle
Description: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / vorgesehene Person 
für die Ausführung der ingenieurtechnischen Kontrolle
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 30
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Vergleichbare Referenzen
Description: Vergleichbare Referenzen
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 25
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Organisation Projektteam
Description: Organisation Projektteam
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
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Nombre critère d’attribution: 5
Critère: 
Type: Prix
Nom: Honorar
Description: Honorar
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 40

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.subreport.de/E97287652

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.subreport.de/E97287652
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 28/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 98 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 28/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Nach Zurückweisung einer 
Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 
15 Kalendertage, bei einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage 
verkürzt, also 10 Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines 

https://www.subreport.de/E97287652
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Nachprüfungsverfahrens setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 
3 Nummern 1-3 GWB innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt wurden.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Gemeindeverwaltung Bietigheim
Numéro d’enregistrement: +49 72 45/80 8-0
Adresse postale: Malscher Str. 22
Ville: Bietigheim
Code postal: 76467
Subdivision pays (NUTS): Rastatt (DE124)
Pays: Allemagne
Point de contact: Frau Lena Hirt (Harrer Ingenieure)
Adresse électronique: l.hirt@harrer-ing.net
Téléphone: +49 1721 1819543
Adresse internet: https://www.bietigheim.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg
Numéro d’enregistrement: 08-A9866-40
Adresse postale: Durlacher Allee 100
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76137
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +49 721926-8730
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 6756cdf9-1fa4-4194-850f-3f7fa870d6de  -  01

mailto:l.hirt@harrer-ing.net
https://www.bietigheim.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 29/07/2026 11:03:05 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 530328-2026
Numéro de publication au JO S: 146/2026
Date de publication: 31/07/2026
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